
Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
LVR-Jugendhilfe Rheinland

Vorlage Nr. 14/4352

öffentlich

Datum: 15.09.2020

Dienststelle: LVR-Jugendhilfe Rheinland

Bearbeitung: Herr Sudeck-Wehr

Landschaftsausschuss 
Landschaftsversammlung

28.09.2020 
30.09.2020

empfehlender Beschluss 
Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der LVR-Jugendhilfe Rheinland und 
Beschluss über die Verlustbehandlung sowie die Entlastung des 
Betriebsausschusses

Beschlussvorschlag:

1. Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Jugendhilfe 
Rheinland fest. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 hat die LVR-Jugendhilfe Rheinland 
einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.027.228,28 € erwirtschaftet. 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.027.228,28 € wird durch eine Entnahme aus den 
Gewinnrücklagen gedeckt. 
3. Den Mitgliedern des Betriebsausschusses der LVR-Jugendhilfe Rheinland wird gemäß § 
7  Nummer 4 der Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Ergebnis:

Entsprechend Beschlussvorschlag beschlossen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2020. nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten



L u b e k
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Zusammenfassung: 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 

1.027.228,28 € ab. Der Jahresfehlbetrag wird durch die Gewinnrücklage gedeckt. 
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Begründung der Vorlage Nr. 14/4352: 

 

Gemäß § 26 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 

Verbindung mit § 7 Nummer 4 der Betriebssatzung der LVR-Jugendhilfe Rheinland ist der 

Jahresabschluss durch die Landschaftsversammlung festzustellen. Gleichzeitig mit der 

Feststellung ist über die Gewinnverwendung oder die Verlustbehandlung zu beschließen. 

 

Der Bericht der Kubak-Dornbach Treuhand GmbH über die Prüfung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2019 der LVR-Jugendhilfe Rheinland wurde den 

Mitgliedern des Betriebsausschusses vorab gesondert zugesandt und liegt in den 

Faktionsgeschäftsstellen aus. 

 

Die Gemeindeprüfungsanstalt wird erst nach Feststellung des Jahresabschlusses durch 

die Landschaftsversammlung entscheiden, ob der Bestätigungsvermerk zu ergänzen ist. 

 

Der Betriebsausschuss der LVR-Jugendhilfe Rheinland hat in seiner Sitzung vom 

03.09.2020 mit Vorlage Nr. 14/4267 den Jahresabschluss 2019 beraten und einstimmig 

dem Landschaftsausschuss empfohlen, den Jahresabschluss an die 

Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 

„Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Jugendhilfe 

Rheinland fest. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.027.228,28 € wird durch eine 

Entnahme aus der Rücklage gedeckt“. Zudem hat der Betriebsausschuss der LVR-

Jugendhilfe Rheinland der Betriebsleitung gemäß § 9 Absatz 3 Ziffer 12 der 

Betriebssatzung der LVR-Jugendhilfe Rheinland Entlastung erteilt. 

 

 

S u d e c k – W e h r 

 

Betriebsleitung 
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